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Marktgemeinde Sommerein: Arbeiten an Landesstraße L 2002
abgeschlossen

Insgesamt 500.000 Euro für mehr Verkehrssicherheit

Aufgrund der schlechten Straßenkonstruktion (Verdrückungen, Rissen, etc.) wurde
die Fahrbahn der östlichen Ortseinfahrt von Sommerein im Zuge der Landesstraße
L 2002 auf einer Länge von rund 1,4 Kilometern erneuert. Die Bauarbeiten wurden
von der Firma Strabag AG und der Straßenmeisterei Bruck an der Leitha in
Zusammenarbeit mit Baufirmen der Region ausgeführt. Die Gesamtbaukosten
betragen rund 500.000 Euro, wovon etwa 480.000 Euro vom Land
Niederösterreich und 20.000 Euro von der Marktgemeinde Sommerein (Bezirk
Bruck an der Leitha) getragen werden.

Aufgrund des aufgetretenen Schadensbildes wurde als Sanierungsmaßnahme
eine sogenannte Zementstabilisierung an der L 2002 angewendet. Dabei wird im
ersten Schritt beidseitig das Bankett ausgekoffert und anschließend mit
Frostschutzmaterial wieder aufgefüllt. In weiterer Folge wird die Fahrbahn mittels
3D-Modell abgefräst, um vorhandene Unebenheiten der Straße zu beseitigen.
Danach wird auf die abgefräste Fläche Zement aufgebracht und im
Baumischverfahren eine 25 Zentimeter starke Schicht hergestellt. Mit dem
Aufbringen einer sieben Zentimeter starken Tragschicht und einer drei Zentimeter
starken Deckschicht wurde die Fahrbahn der L 2002 von Kilometer 5,030 bis
Kilometer 6,475 wiederhergestellt. Im Zuge der Baumaßnahme wurden
Busbuchten neu errichtet und Güterwegeinbindungen hergestellt.

Nähere Informationen beim NÖ Straßendienst unter 0676/812-60141, Gerhard
Fichtinger, und E-Mail gerhard.fichtinger@noel.gv.at
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